
„Lass mal Rad fahren“ 

Radfahren an der Wilhelm-von-Oranien-Schule

Liebe Eltern,

die meisten unserer Schüler erreichen die Schule mit dem Bus. Mit dem Rad zur Schule zu 

kommen ist die Ausnahme. Die Gründe hierfür sind sicherlich vielschichtig und individuell 

verschieden. Der Grund, mit dem Rad zur Schule zu fahren, kann aber für alle ein und derselbe 

sein: weil es Spaß macht.

Als Wilhelm-von-Oranien-Schule möchten wir unseren Schülern nun die Möglichkeit bieten, 

den Schulweg mit dem Rad zu erleben. Ziel ist es, die Kinder zu ermutigen und zu befähigen, 

dauerhaft den Schulweg allein bzw. in einer Gruppe mit dem Fahrrad zu planen und 

durchzuführen.

Um dieses Ziel zu erreichen, wird die WvO in Zukunft verschiedene Maßnahmen 

implementieren, die es unseren Schülern erleichtern, eine Entscheidung zugunsten des 

Schulweges per Rad zu treffen. Zu diesen Maßnahmen zählen:

- das Bereitstellen einer vermehrten Anzahl an sicheren Abstellmöglichkeiten,

- das zur Verfügung stellen von Wegekarten (online/analog) und dazugehöriger 

Wegbeschreibung, 

- die Initiierung von Fahrgemeinschaften durch geleitete Fahrten, 

- die Einrichtung eines Online-Portals zur Absprache/Anmeldung für Eltern/Schüler,

- die Möglichkeit zu Reflektion, Austausch, Lernen durch einmal monatlich 

stattfindenden Unterricht zu Streckenkunde, Verkehrserziehung, Radbeherrschung, 

verantwortungsvollem Verhalten in Gruppen etc.

Die Planung umfasst im Moment zwei Phasen: die Initiierung in diesem Schuljahr und die 

Wiederaufnahme und Fortsetzung zu Beginn des nächsten Schuljahres.



Phase 1: „Lass mal Rad fahren“: die WvO-Radwochen

Als ersten Schritt werden wir am Ende dieses Schuljahres die „WvO-Radwochen“ durchführen. 

Unter dem Motto „Lass mal Rad fahren“ sollen Ihre Kinder einfach mal ausprobieren können, 

wie es sich anfühlt, gemeinsam mit dem Rad zur Schule und zurück zu fahren.

Um diese Erfahrung anzuregen, werden in den 4 Schulwochen vor den Sommerferien 

geleitete Touren angeboten. Zu den angegebenen Terminen wird sich ein Fahrtleiter der 

Schule am Ausgangspunkt der entsprechenden Tour einfinden und mit den anwesenden 

Kindern zur Schule radeln. Dadurch soll es Ihren Kindern erleichtert werden, den Weg und 

dessen Besonderheiten kennenzulernen, und darüber hinaus zu erleben, Teil einer Radgruppe 

zu sein. Alle Informationen finden Sie in den folgenden Dateien, die Sie über Treffpunkte, 

Uhrzeiten und Routen informieren.

Die Verantwortung für den Schulweg tragen weiterhin Sie. Der Fahrtleiter übernimmt keine 

Aufsichtspflicht, sondern hilft den Teilnehmern, den Weg kennenzulernen und weist auf 

mögliche Gefahrenquellen hin. Folgende Aspekte obliegen insbesondere Ihrer Verantwortung:

- Ihr Kind benutzt ein verkehrssicheres Fahrrad,

- Ihr Kind trägt einen Helm (wir empfehlen zusätzlich das Mitführen bzw. Tragen einer 

Sicherheitsweste),

- Ihr Kind kennt und beachtet die allgemeinen Verkehrsregeln sowie die Regeln für das Fahren 

auf Radwegen (z.B. Rechtsfahrgebot),

- Ihr Kind verhält sich rücksichtsvoll in der Gruppe.

Die Fahrräder können während der Radwochen auf dem Sportplatzgelände im Bereich 

zwischen den Garagen abgestellt werden. Das Eingangstor zum Sportplatz (hinter 

Hofgebäude) wird vor dem Unterricht und nach Unterrichtsende aufgeschlossen. Während des 

Unterrichts ist das Tor verschlossen. Somit sind die Räder vor Diebstahl und mutwilliger 

Beschädigung gesichert.

Liebe Eltern,

Es ist die Überzeugung der Wilhelm-von-Oranien-Schule, dass die Attraktivität und 

Nachhaltigkeit dieses Projekt durch Ihr Engagement verstärkt wird. Daher sind Sie herzlichst 

eingeladen, an den geleiteten Touren teilzunehmen, selbst die Leitung bei einer nicht im Plan 

vorgesehenen geleiteten Tour zu übernehmen und die Kinder bei der selbstständigen 

Umsetzung von Fahrgemeinschaften zu unterstützen.


